
Öffentliches Recht – 26 Sitzungen

 

Übersicht Sitzungsverteilung
Allgemeines Verwaltungsrecht – 9 Sitzungen

Polizei- und Versammlungsrecht – 3 Sitzungen

Baurecht – 2 Sitzungen

Kommunalrecht – 2 Sitzungen

Staatsorganisationsrecht – 3 Sitzungen

Grundrechte – 5 Sitzungen

Europarecht – 2 Sitzungen

Allgemeines Verwaltungs- und Prozessrecht

Sitzung Sitzungsinhalt Literatur

1. VerwR-AT Kurze Einleitung: wie baue in 

eine Falllösung auf? Dann: Teil 

1 und 2 komplett. 

Erbguth1, §§ 1 -11 (104 Seiten)

2. VerwR-AT Teil 3 I – III §§ 12 – 14 (86)

3. VerwR-AT Teil 3 IV – VI §§ 15 – 17 (47)

4. VerwR-AT Teil 3 VII – VIII §§ 18 – 19 (30)

5. VerwR-AT Teil 3 IX – XI §§ 20 – 22 (71)

6. VerwR-AT Teil 4 I – IV §§ 23 – 26 (54)

7. VerwR-AT Teil 4 IV – VII und Teil 5 

komplett 

§§ 27 – 35 (65)

8. VerwR-AT Teil 6 I –  IV 1. Hälfte2 §§ 36 – 39 III (58)

9. VerwR-AT Teil 6 IV 2. Hälfte – IX §§ 39 IV – 44 (45)

Grundrechte

Sitzung Sitzungsinhalt Literatur

1. GR Teil 1 und Teil 2 I - III P/S/K/P3, §§ 2 – 9 (93 Seiten)

2. GR Teil 2 IV – VII §§ 10 – 13 (57)

3. GR Teil 2 VIII – XIV §§ 14 – 20 (57)

4. GR Teil 2 XV – XVII §§ 21 – 23 (44)

5. GR Teil 2 XVIII – XXVI und Teil 3 §§ 24 – 36 (68)

Staatsorganisationsrecht4

Sitzung Sitzungsinhalt Literatur

1. StOrgaR Teil 1 und 2 komplett Ipsen, §§ 1 – 9 (144 Seiten)5

2. StOrgaR Teil 3 und Teil 4 I - IV §§ 10 – 17 (78)

1 Zu verwaltungsrechtlichen Themen kann Maurer für das Verwaltungsprozessrecht Hufen eine gute Alternative sein. 

Für einen sehr kurzen Überblick kann Sodan/Ziekow, Grundkurs Öffentliches Recht dienlich sein, es ist allerdings zu 

knapp, um als Ersatzlektüre zu fungieren. 

2 Geht leider nicht anders, weil es ansonsten zu einer unproportionalen Aufteilung kommen würde. Es ist aber dennoch 

für die 7. Sitzung der gesamte Teil 6 IV vorzubereiten, weil ansonsten nicht über die Thematik in ihrer Gänze debattiert 

werden kann und für den Fall, dass wir schneller als angenommen vorankommen.

3 Pieroth/Schlink/Kingreen/Poscher.

4 Noch zu klären, ob inkl. Völkerrecht. Steht nicht in der JAO ist aber Teil des UniReps 

5 Hier sind gute Filtertechniken gefragt, da alles mal gelesen sein muss aber wenig problematisch ist. 



3. StOrgaR Teil 4 V, Teil 5, 6 und 7 §§ 15 – 22 (71)

Polizei- und Versammlungsrecht

Sitzung Sitzungsinhalt Literatur

1. PolR Teil 1 – 5 Siegel/Waldhoff6, § 2 A – E (38)

2. PolR Teil 6 – 7 § 2 F – G (30)

3. PolR Teil 8 – 11 § 2 H – K7 (24)

Baurecht

Sitzung Sitzungsinhalt Literatur

1. BauR Teil 1, 2, 3 und 4 I – IV Stollmann, §§ 1- 16 (230)8

2. BauR Teil 4 V, 5 und 6 zu Teil 4 V und 6: Stollmann, 

§§ 17, 20, 21 (81 Seiten)

zu Teil 5: Siegel/Waldhoff, § 3 

D – G (33 Seiten)

Kommunalrecht

Sitzung Sitzungsinhalt Literatur

1. KommuR Teil 1, zu Teil 1 I und II:

Burgi, §§ 2, 4 (18)

zu Teil 1 III und IV:

Siegel/Waldhoff, A und B (14)

zu Teil 2:

Siegel/Waldhoff, D II und F 

(41)9

2. KommuR Teil 4 und 5 Burgi, §§ 15 – 20 (112)

Europarecht

Sitzung Sitzungsinhalt Literatur

1. EuR Teil 1 und Teil 2 I – VII Herdegen, §§ 2, 3, 6 – 13 

(244)10

2. EuR Teil 2 VIII – XXI Herdegen, §§ 14 – 28 (217)

6 Da die Darstellung im Siegel/Waldhoff recht knapp ist, ist es ausdrücklich erwünscht sich mit Sekundärliteratur 

problembewusst fortzubilden (gilt für gesamte Polizeirecht). 

7 Zu K. Versammlungsrecht ist noch ergänzende Literatur zu empfehlen. Z.B. mit Pieroth/Schlink/Kniesel 

8 Deutlich knapper lässt sich auch alles im Siegel/Waldhoff nachlesen (gesamtes Baurecht auf 78 Seiten). Ist dadurch 

freilich auch nicht dem Stollmann entsprechend ausführlich. 

9 Da gem. JAO Kommunalwahlrecht nicht examensrelevant ist, sind entsprechende Abschnitte zu überlesen. 

10 Ich glaube es reicht auch einige der Themen im Skript zu „überfliegen“. z.B. Themen wie Institutionen etc. 





Öffentliches Recht in 26 Sitzungen

vorab: ich erwarte von jeder_m, dass sie_er selbstständig überdenkt, ob sie_er tatsächlich bestimmte
Kapitel in ihrer Gänze lesen muss. Z.B. Kapitel wie „Sonstige Politikbereich“ beim Europarecht 
müssen sicherlich nicht detailliert gelesen werden; sie dienen nur dem Überblick. Gleiches gilt für 
sämtliche Einführungskapitel. 

Allgemeines Verwaltungsrecht inkl. Prozessrecht

Angaben in JAO: einschließlich der Grundzüge (G) des Verwaltungsvollstreckungsrechts 
und des Rechts der Öffentlichen Ersatzleistungen, jedoch mit Ausnahme der besonderen 
Verwaltungsverfahren

Themata:

Teil 1. Einführtung (europäische Bezüge, verfassungsrechtl. Einordnunge etc.)

Teil 2. Grundlagen des Verwaltungsrechts

                         I. Verw. Abgrenzung zum Privatrecht + Rest des § 40 Abs. 1 VwGO

II. Kurze Einleitung in die Verwaltungsorganisation (nicht wirklich prüfungsrelevant;
nur um ein umfassenderes Verständnis der Materie zu generieren)

III. Rechtsquellen der Verwaltung – Überblick (ohne große Problemdiskussionen; 
dafür s.u.)

IV. Grundsatz der Gesetzmäßigkeit der Verwaltung – Vorrang des Gesetztes und 
Vorbehalt des Gesetztes

V. Subjektiv-öffentliche Rechte (Vertiefung im Baurecht)

VI. Verwaltungsrechtsverhältnisse

VII. Systematisierung des Verwaltungshandelns und Verwaltungsrechtsschutz

Teil 3. Der Verwaltungsakt

I. Begriff, Funktionen und Arten des VA

II. Bekanntgabe und Wirksamkeit von VA

III. Rechtsmäßigkeitsvorraussetzunges des VA – insbesonders Ermessensfehlerlehre

IV. Rechtsfolgen fehlerhafter VA

V. Rücknahme und Widerruf

VI. Kurz: Wiederaufgreifen des Verfahrens

VII. Nebenbestimmungen zum VA



VIII. Vollstreckung von VA (laut JAO nur Grundzüge; also keine Rspr. etc.)

IX. Rechtsschutz im Widerspruchs- und Klageverfahren gegen und auf VA 
(Überblick über die Zulässigkeiten etc.)

X. Einstweiliger Rechtsschutz gegen und auf VA

XI. Rechtsmittel

Teil 4. Weitere Handlungsformen der Verwaltung

I. Realakte + allgemeine Leistungsklage und einstweiliger Rechtsschutz

II. Öffentlich-rechtliche Verträge

III. Rechtsverordnungen

IV. Satzungen

V. Verwaltungsvorschriften

VI. Normenkontrolle, § 47 VwGO

VII. Privatrechtliches Handeln der Verwaltung und Privatisierung

Teil 5. Recht der öffentlichen Sachen

Teil 6. Haftung für Verwaltungshandeln (nach JAO nur Grundzüge!)

I. Einführung

II. Amtshaftungsansprüche

III. Haftung bei Verletzung europäischen Unionsrecht

IV. Entschädigungsansprüche bei Eigentumseingriffen 

V. Ansprüche aus (allgemeiner) Aufopferung 

VI. Folgenbeseitigungs-, Unterlassungs- und Herstellungsansprüche

VII. Öffentlich-rechtliche Erstattunsansprüche

VIII. Ansprüche aus öffentlich-rechtlichen Schuldverhältnissen 

IX. Ansprüche aus öffenltich-rechtlicher Geschäftsführung ohne Auftrag

Grundrechte

Teil 1. Allgemeine Grundrechtslehre 



I. Kurz: Mehrebenensystem des Grundrechtsschutzes 

II. Grundrechtsfunktionen

III. Grundrechtsberechtigung und -bindung

IV. Grundrechtsgewärhleistung und -beschränkung 

Teil 2. Die einzelnen Grundrechte

I. Schutz der Menschenwürde (Art. 1 Abs. 1)

II. Freie Entfaltung der Persönlichkeit (Art. 2 Abs. 1)

III. Recht auf Leben und körperliche Unversehrtheit (Art. 2 Abs. 2 S. 1)

IV. Freiheit der Person (Art. 2 Abs. 2 S. 2, Art. 104)

V. Gleichheitsgebot (Art. 3, 6 Abs. 1 und 5, 33 Abs. 1-3, 38 Abs. 1 S. 1)

VI. Religions-, Weltanschauungs- und Gewissensfreiheit (Art. 4, 12a Abs. 2, 140 
iVm Art. 136 Abs. 1, 3 und 4, 137 Abs. 2, 3 und 7 WRV)

VII. Meinungs-, Informations-, Presse-, Rundfunk- und Filmfreiheit (Art. 5 Abs. 1 
und 2)

VIII. Kunst- und Wissenschaftsfreiheit (Art. 5 Abs. 3)

IX. Schutz von Ehe und Familie (Art. 6)

X. Schulische Grundrechte und Privatschulfreiheit (Art. 7 Abs. 2-5)

XI. Versammlungsfreiheit (Art. 8)

XII. Vereinigungs- und Koalitionsfreiheit (Art. 9)

XIII. Brief-, Post- und Fernmeldegeheimnis (Art. 10)

XIV. Freizügigkeit (Art. 11)

XV. Berufsfreiheit (Art. 12)

XVI. Unverletzlichkeit der Wohnung (Art. 13)
XVII. Eigentumsgarantie (Art. 14, 15)

XVIII. Schutz vor Ausbürgerung und Auslieferung und das Asylrecht (Art. 16, 16a)

XIX. Petitionsrecht (Art. 17)

XX. Rechsschutzgarantie (Art. 19 Abs. 4)

XXI. Berücksichtigung der hergebrachten Grundsätze des Berufsbeamtentums (Art. 



33 V)

XXII. Wahlrecht (Art. 38)

XXIII. Recht auf den gesetzlichen Richter (Art. 101 Abs. 1 S. 2)

XXIV. Anspruch auf rechtliches Gehör (Art. 103 Abs. 1)

XXV. Nulla poena sin lege (Art. 103 Abs. 2)

XXVI. Ne bis in idem (Art. 103 Abs. 3)

Teil 3. Verfassungsbeschwerde

I. Zulässigkeit der Verfassungsbeschwerde

II. Begründetheit der Verfassungsbeschwerde

Staatsorganisationsrecht

Teil 1. Einführung (u.a. was ist Staat? Was ist die EU?)

Teil 2. Parlamentarische Demokratie 

I. Wahlen und Abstimmung (u.a. Wahlrechtsgrundsätze, Wahlsysteme)

II. Die politischen Parteien

III. Der Bundestag (u.a. Funktion, Arbeitsweise, Rechtsstellung der Abgeordneten)

IV. Der Bundesrat (u.a Einspruch/Zustimmungsgesetze, Mitwirkung bei EU)

IV. Die Bundesregierung

V. Der Bundespräsident (u.a. Aufgaben, materielles Prüfungsrecht?)

Teil 3. Der Bundesstaat

I. Verteilung der Gesetzgebungskompetenzen

II. Die Ausführung der Bundesgesetze durch Landes- und Bundesverwaltung 

III. Überblick: Gerichtsorganisation und Rechtsprechung des Bundes 

IV. Überblick: das bundesstaatliche Rechtsverhältnis 

Teil 4. Der Rechtsstaat

I. Kurz: Trennung und Zuordnung der Staatsfunktion

II. Die Rechtsgebundenheit der Staatsorgane 



III. Der Rechtsschutz durch unabhängige Gerichte

IV. Das Bundesverfassungsgericht

V. Verfassungsgerichtliche Verfahrensarten 

Teil 5. Das Sozialstaatsprinzip (u.a. Ausformung, SozPrinz. in der Rspr.)

Teil 6. Der Schutz der Verfassung (Institute zur Sicherung der Verfassung)

Teil 7. Die Bundesrepublik in der Staatengemeinschaft 

I. Die auswärtigen Beziehungen

II. Die Mitgliedschaft der Bundesrepublik in internationalen Organisationen

Polizeirecht

Teil 1. Grundlagen 

Teil 2. Organisation und Zuständigkeit 

Teil 3. Aufgaben der Polizei- und Ordnungsbehörden 

Teil 4. Grundbegriffe

Teil 5. Einzelmaßnahmen

Teil 6. Standardmaßnahmen

Teil 7. Rechtsschutz im Zusammenhang mit Einzelmaßnahme

Teil 8. Gefahrenabwehrverordnung

Teil 9. Verwaltungszwang/Verwaltungsvollstreckung im POR

Teil 10. Schadenausgleich und Kostenerstattung 

Teil 11. Versammlungsrecht  

Baurecht

Teil 1. Grundlagen des öffentlichen Baurechts

I. Einführung (u.a. Begriffe, privates Baurecht, Exkurs: Raumordnungsrecht)

II. Verfassungsrechtliche Grundlagen (u.a. Art. 14, Bestandsschutz,  Art. 28 Abs. 2) 

III. Einfachgesetzliche Rechtsquellen

IV. Kurzer Überblick über Prüfung eines typischen baurechtlichen Falles 



Teil 2. Die Bauleitplanung

I. Grundzüge der Bauleitplanung (u.a. Warum? FNP und BBP)

II. Inhalt und Rechtscharakter der Bauleitpläne

III. Rechtmäßigkeitsanforderungen an die Bauleitplanung – Formelle Anforderungen 

IV. Rechtmäßigkeitsanforderungen an die Bauleitplanung – Materielle 
Anforderungen 

V. Rechtsfolgen von Mängeln 

VI. Rechtsschutz 

Teil 3. Instrumente zur Sicherung der Bauleitplanung

I. Veränderungssperre

II. Zurückstellung von Baugesuchen

III. Gemeindliche Vorkaufsrechte

Teil 4. Bauplanungsrechtliche Zulässigkeit von Vorhaben

I. Bedeutung und Systematik der §§ 29 ff. BauGB

II. Zulässigkeit im qualifizierten beplanten Innenbereich

III. Zulässigkeit im Geltungsbereich eines zukünftigen Bebauungsplan 

IV. Zulässigkeit im nicht beplanten Innenbereich

V. Zulässigkeit im Außenbereich

Teil. 5 Bauordnungsrecht

I. Übersicht

II. Eröffnungskontrolle im Bauordnungsrecht

III. Repressive Maßnahmen der Bauaufsicht

IV. Rechtsschutz im Bauordnungsrecht 

Teil 6. Nachbarschutz im öffentlichen Baurecht

I. Grundlagen des Nachbarschutzes 

II. Der Nachbarschutz im Einzelfall 



Kommunalrecht
Angaben in JAO: Jedoch ohne Kommunalwahl- und Kommunalabgabenrecht.

Teil 1. Einführung

I. Der Verwaltungsorganisationstyp (kommunale) Selbstverwaltung

II. Kurzer Überblick: Kommunen und Europarecht

III. Verfassungsrechtliche Grundlage (Berlin)

IV. Bundesverfassungsrechtliche Grundlage des Berliner Landesverfassungsrecht

Teil 2. 

I. Staatsorgane in Berlin

II. Berliner Organisationsrecht, insbesondere die Bezirke 

### muss nochmal gucken, was relevant ist und was nicht. Wichtige Lektüre auch: Musil/Kirchner, 
Das Recht der Berliner Verwaltung. insbesondere: Nochmal forschen, ob es ein Skipt à la 
Baurechtskript von Hemmer o.ä. gibt. 

Europarecht
Angaben in JAO: Die Menschenrechte, die Rechtsquellen, Organe und Handlungsformen in der 
Europäischen Union, die Grundfreiheiten und Politiken des EG-Vertrages, die Durchsetzung des 
Gemeinschaftsrechts einschließlich des gerichtlichen Rechtsschutzes.

Teil 1. Grundlagen

I. Europarat

II. Die EMRK als gemeineuropäischer Grundrechtsstandard (über den Inhalt des 
Buches bitte noch etwas detailierteres Wissen anreichern!)

III. Kurz: Das Verhältnis der EU zu den Mitgliedsstaaten

Teil 2. Das Recht der Europäischen Union
I. Institutionen der EU

II. Rechtsquellen des Unionsrechts

III. System des Rechtsschutzes in der EU

IV. Unionsrecht und nationales Recht

V. Sehr kurz: Die Finanzverfassung der EU

VI. Kurz: Die Unionsbürgerschaft

VII. Europäische Wirtschaftsverfassung



VIII. Die Marktfreiheiten

IX. Freier Warenverkehr

X. Freiheiten des Personenverkehrs

XI. Dienstleistungsfreiheit

XII. Freiheit des Kapital- und Zahlungsverkehrs

XIII. Rechsangleichung

XIV. Kurz: Raum der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts

XV. Kurz: Wettbewerbsordnung

XVI. Wirtschafts- und Währungspolitik: die Wirtschafts- und Währungsunion

XVII. Kurz: Umweltpolitik

XVIII. Sozialpolitik

XIX. Kurz: Sonstige Politikbereiche

XX. Auswärtiges Handeln der Union

XXI. Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik

Gerichtsverfassungsrecht

Hab ich alles:

Rückwirkungsprobleme?

Völkerrecht???!! Warum so viel im UniRep!??? Steht eigelitnich nicht in JAO!!


